
Schmalblättriges Greiskraut  -  Senecio inaequidens
Schmuelt Kräizkräitchen  -  Séneçon du Cap  -  Narrow-leaved ragwort

Herkunft:
Südafrika

Lebensraum:
Gestörte Lebensräume wie bspw. Straßen-  
und Wegränder ebenso wie Wiesen, Brach-  
und Ruderalflächen, Mauern oder Flussufer.  
Häufig in Städten anzutreffen.

Status:
ISEIA-LU: B2 (Watch-List) 
Unionsliste der EU-Verordnung Nr. 1143/2014: nein

Blütezeit:
Juni bis November

Einführungsweg:
Einführung durch Import südafrikanischer Schafswolle 
nach Europa.

Verbreitung:

Merkmale

Das Schmalblättrige Greiskraut kann 
eine Höhe von bis zu 60 cm erreichen. 
Aufgrund der Verholzung der Stängel-
basis bei fortgeschrittenem Wachstum, 
wird die Pflanzenart, anders als der 
Name suggeriert, den Halbsträuchern 
zugeordnet. Die Laubblätter sind sehr 
schmal, unregelmäßig gezähnt und 
häufig an den Rändern eingerollt. Sie 
werden bis zu 7 cm lang.

Für die Pflanzengattung Asteraceae ty-
pisch, bildet das Schmalblättrige Greis-
kraut gelbe Körbchenblüten aus, wel-
che aus 10 – 15 Zungenblüten sowie 
unzähligen Röhrenblüten bestehen. Die 
Blüten messen einen Durchmesser von 
etwa 2 cm. Ähnlich wie beim Gewöhn-
lichen Löwenzahn, bildet das Schmal-
blättrige Greiskraut mit einem Pappus 
besetzte Achänen als Früchte aus.

Invasive gebietsfremde Arten  -  Merkblatt
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In Luxemburg können einige andere Pflanzenarten mit dem Schmalblättrigen Greiskraut verwechselt werden.
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Referenzen und Zusatzinformationen

Ähnliche Arten

Jakobs-Greiskraut
Jacobaea vulgaris 
120 – 130 cm hoch 
Hüllblätter mit schwarzer Spitze 
Fiederteilige Laubblätter 
Unterseite der Laubblätter leicht 
behaart

Einheimische Arten
Rainfarn
Tanacetum vulgare 
60 – 150 cm hoch 
Blüte nur aus goldgelben Röhren-
blüten bestehend 
Einfach bis doppelt fiederspaltige 
Laubblätter.

Wiesen-Pippau 
Crepis biennis 
30 – 120 cm hoch. Blüten nur 
aus Zungenblüten bestehend. 
Leicht pfeilförmige Laubblätter 
mit abwärts gerichteten Sägezäh-
nen. Rand der Laubblätter nicht 
eingerollt.
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